
PRESSEMITTEILUNG


Verleihung des Erich Schelling-Architekturpreises 2008

am 14. November 2008


Die Erich Schelling-Architekturpreise 2008 gehen an die norwegischen Architekten 

JENSEN & SKODVIN


und den österreichischen Architekturkritiker und -theoretiker 

FRIEDRICH ACHLEITNER.


Außerdem werden der schweizerische Ingenieur JÜRG CONZETT und der 
kanadische Architekt RICHARD KROEKER ausgezeichnet.


Zum achten Mal vergibt die Erich Schelling-Architekturstiftung die Preise und 
Medaillen in den Kategorien Architektur und Architekturtheorie. Die Auszeichnungen 
werden in der


Schwarzwaldhalle, Festplatz 3, 76137 Karlsruhe 

am 14. November 2008


verliehen.


Im Rahmen der Festveranstaltung findet ein Podiumsgespräch mit den Preis- und 
Medaillenträgern statt


„KONSTRUKTION UND AUSDRUCKSRAUM“

Moderation: Prof. Axel Sowa, Universität Aachen





Die Stiftung kooperiert mit der Fakultät für Architektur der Universität Karlsruhe. 
Zeitnah der Preisverleihung richtet die Universität Karlsruhe die neu integrierten 
Schelling-Vorträge der Preisträger und Medaillenträger aus.


SCHELLING − VORTRÄGE AN DER UNIVERSITÄT

Architekturgebäude


Englerstraße 7, Geb. 20.40


	 Donnerstag, 13.11.08, 18:15 Uhr: 	 Richard Kroeker

	 (Hörsaal 37)


	 Mittwoch, 10.12.08, 18:15 Uhr:	 Friedrich Achleitner

	 (Egon-Eiermann-Hörsaal)


	 Donnerstag, 14.01.09, 18:15 Uhr:	 Jürg Conzett

	 (Egon-Eiermann-Hörsaal)


	 Donnerstag, 04.02.09, 18:15 Uhr:	 Jensen & Skodvin



